
Akustisches Gedächtnis 

- Der kleine Hund Moritz schlief gemütlich im Garten. 

- Die Frühlingssonne schien angenehm warm.  

- Plötzlich schoben sich Wolken vor die Sonne. 

- Es begann ein wenig zu regnen.  

- Die Regentropfen wurden immer größer. 

- Die Regentropfen wurden nun zu kleinen Eiskörnern. 

- Moritz lief so schnell er konnte unter einen Baum. 

- Aber da kam er schon, der große Blitz.  

- Der Blitz schlug in die Baumkrone ein.  

- Funken flogen auf Moritz Fell. 

- Da kam sein Herrchen und rettete ihn. 

- Das Herrchen trug ihn in das Haus.  

(Folgende Aufgabenstellungen sind mit dieser Übung verbunden: a.) Der/die Trainer:in lesen 

diese Sätze vor. b.) Beim 2. Mal vorlesen versucht das Kind eine Bewegung zu jedem Satz zu 

machen. Ich verwende auch Rhythmikinstrumente. c.) Die Sätze sollten einzeln 

auseinandergeschnitten werden und versucht werden der Reihe nach aufzulegen. Diese 

Schritte sollten auch zu Hause geübt werden. d.) In der nächsten Stunde die Geschichte noch 

einmal mit den Instrumenten wiederholen. e.) Dann soll das Kind, ohne Hilfsmittel, die Sätze 

wiederholen können.) 
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